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Ein Modellprojekt im Auftrag des FGÖ, 
durchgeführt von Styria vitalis und der 

ARGE Jugend gegen Gewalt & Rassismus

 

Jugendgesundheitsförderung als
Motor der Regionalentwicklung
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Jugendgesundheitsförderung 
als Motor der Regionalentwicklung

Gesundheit ist die Fähigkeit, ein körperliches,
seelisches und soziales Gleichgewicht aufrecht-
zuerhalten bzw. wieder herzustellen.
Sie versetzt Menschen in die Lage, ihre
Bedürfnisse zu befriedigen, die an sie gestellten
Anforderungen zu bewältigen und ihre
Lebensziele zu erreichen.

In Verbindung mit der Jugendarbeit bedeutet
dies, Jugendliche zur Gestaltung ihrer Lebens-
welten zu ermutigen, sie dabei zu begleiten und
gemeinsam mit ihnen Handlungsmöglichkeiten
für die Umsetzung ihrer Ziele zu entwickeln.
Die Gemeinde wird dabei zur lernfähigen
Organisation, die Rahmenbedingungen beteili-
gungsorientiert und innovativ in Richtung
Jugend und Gesundheit verbessert. 

Integration von Wissen und Erfahrungen 
der Jugendarbeit und Gesundheitsförderung 
für das Projekt

Erhöhung von Lebensqualität und Wohl-
befinden Jugendlicher auf Gemeindeebene

Steigerung der positiven Identifikation der 
Jugendlichen mit ihrer Heimatgemeinde

Motivation und Befähigung der Jugendlichen, 
ihren Lebensraum in der Heimatgemeinde/Region 
aktiv mitzugestalten

Gestaltung der gemeinsamen Lebenswelt im 
Dialog der Generationen. Wichtig ist uns, 
Jugendliche zur aktiven Entwicklung von  
Lebensperspektiven anzuregen.

Projektdauer: 
Jänner 2003 bis Dezember 2005

Zielgruppe
sind Jugendliche von 11-18 Jahren
im außerschulischen Bereich, Eltern, 
MultiplikatorInnen, Jugend- und
GesundheitsexpertInnen.

Wir motivieren Jugendliche, an der Gestaltung 
ihrer Lebenswelt aktiv teilzunehmen. 
(Youth Work)

Wir bringen die regionalen Organisationen, die 
Jugend- und Gesundheitsarbeit leisten, an einen 
Tisch. (Round Table)

Wir entwickeln mit Jugendlichen, 
MultiplikatorInnen und Eltern Qualifikations-
angebote für die Region.

Wir beraten, begleiten, moderieren und unterstüt-
zen den Entwicklungs- und Umsetzungsprozess.

Wir kofinanzieren Subprojekte.

Das Jugendgesundheitsförderungsprojekt für ländliche
Gemeinden wird in der Mur-Mürz-Furche (von
Kammern bis Kindberg) und in der südlichen
Grenzlandregion (von Leibnitz bis Radkersburg)
durchgeführt.


